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 Hinweise zum Thema 

Bewachsener Oberboden für  
oberirdische Versickerungsanlagen 

1 Einschlägigen DWA-Regelwerke und Normen 

1.1 DWA-Regelwerke 

1.1.1 DWA-M 153 „Handlungsempfehlungen zum Umgang mit Regenwasser“ 
Der Boden, durch den versickert wird, darf nicht vorbelastet sein (z. B. durch Altlasten). 
Eine ausreichende Reinigung wird erreicht, wenn der natürliche Oberboden folgende 
Werte aufweist:  

• pH-Wert 6-8,  

• Humusgehalt 1 % bis 3 % und  

• Tongehalt unter 10 % 

1.1.2 DWA-A 138 „Planung, Bau und Betrieb von Anlagen zur Versickerung von 
Niederschlagswasser“ 

Einen guten Kompromiss zwischen hydraulischer Leitfähigkeit und Filterwirkung stellen 
Oberböden aus Fein- und Mittelsanden dar. Ein Oberboden aus grobsandigem und kie-
sigem Material ist nicht geeignet. (…) Es sollte ein karbonathaltiger Sand gewählt wer-
den. 

1.2 DIN-Normen 

1.2.1 DIN EN ISO 14688-1:2018-05 „Geotechnische Erkundung und Untersuchung 
– Benennung, Beschreibung und Klassifizierung von Boden –Teil 1: Benen-
nung und Beschreibung (ISO 14688-1:2017)“ (früher DIN 4022) 

Die Kurzzeichen für unterschiedliche Böden sind in den beiden oben genannten DIN-
Normen verschieden. In der folgenden Abb. 1 werden diese zum Vergleich nebeneinan-
dergestellt. 
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Abb. 1: Korngrößenfraktionen nach DIN EN ISO 14688-1 und DIN 4022 
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